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Gottes Plan  
 

An den letzten Sonntagen haben wir uns mit dem 

Plan Gottes beschäftigt, wie er uns im Epheserbrief 

hinterlassen ist.  

Im letzten Kapitel zeigt Paulus, was das auch mit 

unserem persönlichen Leben zu tun hat. Im Abschnitt 

über die Waffenrüstung ruft er uns Christen zu, uns 

die geistliche Waffenrüstung anzueignen und sie zu 

nutzen. Wir bräuchten keine Waffenrüstung, wenn es 

keinen Kampf gäbe. Unser Glaube ist ein ständiges 

Kämpfen, weil der Gegenspieler Gottes nicht will, 

dass wir mit Gott unterwegs sind. Deshalb sucht er 

immer wieder unsere Schwächen und Unachtsam-

keit, um uns zu Fall zu bringen. Bei diesen Gedanken 

muss ich immer wieder an meinen Kampf mit dem 

Hühnerdieb denken, den ich in diesem Monat schon 

zweimal führen musste. Vor ca. drei Wochen wurde 

ich wach, weil unsere Hühner sehr laut und mit einem 

Todeskrächzen gackerten. Ich wusste nicht, was 

mich beim Hühnerstall erwartet. Was ich dann sah 

war, was wir auch im geistlichen Leben erleben. Der 

Fuchs hatte die Schwachstelle des Käfigs ausfindig 

gemacht (am Tag zuvor hatten wir noch überlegt 

dieses Loch zuzumachen, aber wir dachten, es 

passiert eh nichts) und hatte versucht durch dieses 

viel zu kleine Loch die Henne zu ziehen. Die Henne 

konnte ich nicht mehr retten. Dieses Loch schütteten 

wir dann mit Erde zu. Zwei  Wochen später grub sich 

der Fuchs direkt unter dem Hühnerstall durch. Auch 

da hatte er wieder die Schwachstelle gefunden. Er 

kommt nie mit Werkzeug und nimmt den Käfig 

auseinander. Er nutzt einfach die Schwachstellen. 

Die zweite Schwachstelle war auch die Uhrzeit. Er 

kam beide mal zwischen 3 und 4 Uhr morgens, wo 

der Schlaf am tiefsten ist. Das zweite Mal war ich 

schon etwas schneller. (Zum Glück war es dunkel 

und ich konnte einige Sekunden sparen in dem ich 

die Hose wegließ ;-) Diesmal konnte die Henne 

gerettet werden.  

Die Waffenrüstung gibt uns Gott, damit wir die 

Schwachstellen finden und schliessen können. Denn 

wenn der Widersacher Gottes kommt, dann versucht 

auch er mit minimalem Aufwand uns maximal zu 

schaden. Wenn Gott selbst uns diese Rüstung gibt, 

dann ist das die beste und effektivste Rüstung. Ich 

persönlich denke, dass das Problem oft darin liegt,  

 

 

 

dass wir vielleicht unsere Schwachstellen kennen, 

aber - wie ich beim Hühnerstall - denken, da passiert 

nichts, da muss ich nicht daran arbeiten. Wir nutzen 

dann einfach die Waffenrüstung nicht.  

 

„Vor allen Dingen aber ergreift den Schild des 

Glaubens, mit dem ihr auslöschen könnt alle 

feurigen Pfeile des Bösen, und nehmt den Helm 

des Heils und das Schwert des Geistes, welches 

ist das Wort Gottes.“      Eph. 6. 16-17 

 

Ich wünsche uns allen, dass wir weiterhin und immer 

wieder Gebrauch machen von der Waffenrüstung 

Gottes, damit wir fest stehen und das Feld behalten 

können.  

 

Euer Viktor  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Predigtreihe 

mit Viktor Pries und … 

Ich habe meine Heimat gefunden. 

Du auch? 

 



Willkommen zu unseren Veranstaltungen  

 

Sonntag   04. Juni  09.15 Gebet 

       10.00 Gottesdienst, Predigtreihe:  

        Vertrieben (entfremdet/Heimat verloren) 

Mittwoch   07. Juni  15.00 Bibelstunde / 17.00 изучение Библии 
 
Freitag    09. Juni  09.30 Frauen im Gespräch 

Samstag   10. Juni  Bundesversammlung in Rüschlikon 

Sonntag   11. Juni  09.15 Gebet 

       10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

        Als Fremdlinge unterwegs (Abraham) 

Dienstag   13. Juni  18.30 Hauskreis Groeflin Rivera 

Mittwoch   14. Juni  17.00  изучение Библии 

Donnerstag   15. Juni  19.30 «nachgedacht» in der Cafeteria 
 
Freitag    16. Juni  17.00 Konzert: Ancora Tenores, siehe sep. Flyer 
 
Sonntag   18. Juni  10.00 Brunch am Sonntag mit Input 
        und anschliessender Taufmöglichkeit 
        (Anmeldung erforderlich, siehe Flyer) 
 

Mittwoch   21. Juni  15.00 Bibelstunde / 17.00 изучение Библии 
 
Freitag    23. Juni  09.30 Frauen im Gespräch 
 
Sonntag   25. Juni  09.15 Gebet 
       10.00 Gottesdienst 
        Als Fremdlinge unterwegs (Esther/Ruth) 
 
Dienstag   27. Juni  18.30 Hauskreis Groeflin Rivera 
 

Mittwoch    28. Juni  17.00  изучение Библи 
 
Donnerstag   29. Juni  19.30 «nachgedacht» in der Kapelle 
 
Sonntag   02. Juli  09.15 Gebet 

       10.00 Gottesdienst 

        Fremder im eigenen Land: Jesus  

Gebet für die Gemeinde: freitags um 10.30 Uhr  
  
 Geburtstage im Juni 

02. Jean.Pierre Rebmann  

07. Irene Brändle 

      Carlos Romero  

09. Selma Studinger  

20. Regula Romero 

      German Martinovych 

24. Vitalii Reshetniak 

27. Yulia Horovenko 

30. Oksana Bukharova 

      Hildegard Wagner 

 

  

 


